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Regionalliga Nord
VfL Wolfsburg II - Werder Bremen II Sa., 13.00
Weiche Flensburg - SSV Jedddeloh Sa., 13.30
Hamburger SV II - Egestorf-Langreder So., 13.00
VfB Oldenburg - VfB Lübeck So., 14.00
Eint. Norderstedt - BSV SW Rehden So., 14.00
TSV Havelse - Hannover 96 II So., 14.00
Lüneburger SKH - FC St. Pauli II So., 14.00
Holstein Kiel II - VfL Oldenburg So., 14.00
Drochtersen/Assel - U.L.M. Wolfsburg So., 14.00

Regionalliga Nordost
FC RW Erfurt - Babelsberg 03 Fr., 19.00
VSG Altglienicke - BFC Dynamo Sa., 13.30
Optik Rathenow - Wacker Nordhausen Sa., 13.30
Chemnitzer FC - Viktoria Berlin Sa., 13.30
VfB Auerbach - Union Fürstenwalde Sa., 13.30
Lokomotive Leipzig - Hertha BFC II So., 13.30
Budissa Bautzen - FCO Neugersdorf So., 13.30
Berliner AK - ZFC Meuselwitz So., 13.30
G. Halberstadt - Bischofswerdaer FV So., 13.30

Oberliga Niedersachsen
TB Uphusen - HSC Hannover Sa., 14.00
VfL Oythe - MTV Gifhorn Sa., 14.00
Atlas Delmenhorst - 1. FC Wunstorf Sa., 14.00
FC Hagen/Uthlede - Heeslinger SC So., 14.00
MTV Wolfenbüttel - Arminia Hannover So., 14.00
Eintracht Northeim - E. Braunschweig II So., 14.00
TUS Bersenbrück - BV Cloppenburg So., 14.00
VfV B. Hildesheim - SC Spelle-Venhaus So., 14.00

Landesliga Braunschweig
1. SC Göttingen 05 - FT Braunschweig So., 14.00
TSV Landolfsh./Seul. - SV Lengede So., 14.00
Fort. Lebenstedt - Vah, Braunschweig So., 14.00
Goslarer SC - SSV Kästorf So., 14.00
Lehndorfer TSV - SSV Vorsfelde So., 14.00
Reislingen-Neuhaus - Germania Lamme So., 14.00
TSV Hillerse - SC Gitter So., 14.00
SVG Göttingen - SCW Göttingen So., 14.00

Bezirksliga Braunschweig 4
SVG Einbeck - FC Sülbeck/Immensen So., 14.00
Tuspo Petershütte - SG Lenglern So., 14.00
SG Bergdörfer - SG Denkersh./Lagersh. So., 14.00

Bovender SV - Eintr. Northeim II So., 14.00
Sparta Göttingen - TSV Bremke/Isch. So., 14.00
Tuspo Weser Gimte - FC Dostluk Spor So., 14.00
FC Grone - SSV Nörten-Hardenberg So., 14.00
SV Bilshausen - SV Gr. Ellersh./H. So., 14.00

Kreisliga Göttingen-Osterode
Tuspo Petershütte II - SC Rosdorf So., 11.45
Türkgücü Münden - TSV Landolfsh./S. II So., 14.00
Eintracht Hahle - FC Höherberg So., 14.00
Germ. Breitenberg - TSV Gr. Schneen So., 14.00
SSV Neuhof - RSV Göttingen 05 So., 14.00
SC Harztor - SV Rotenberg So., 14.00
SG Werratal - VfB Südharz So., 14.00

1. Kreisklasse Nord
SV Rotenberg II - SV Lerbach Sa., 14.00
TSV Nesselröden - FC Seebern So., 14.00
FC Eisdorf - SG Pferdeberg So., 14.00
Viktoria Bad Grund - SV Förste So., 14.00
Merkur Hattorf - TSV Eintr. Wulften So., 14.00
VfL 08 Herzberg - TSV Ebergötzen So., 14.00
SV RW Hörden - SC Eichsfeld So., 14.00

2. Kreisklasse Nord
SC Harztor II - SV Rotenberg III So., 11.15
TSV Nesselröden II - T. Petershütte III So., 12.00
SV Bilshausen II - SC Eichsfeld II So., 12.00
VfL Ol. Duderstadt - SG Herberh./Ror. So., 14.00
DJK Krebeck - VfR Osterode So., 14.00
Vatan Herzberg - 1. FC Freiheit So., 14.00

3. Kreisklasse A
SC Harztor III - SV Zorge Sa., 14.35

Frauen Landesliga BS
BSC Acosta - VfL Wahrenholz So., 13.00
MF Göttingen - STV Holzland So., 17.00

Frauen Kreisliga
Sparta Göttingen III - SG Grone/Sieb. Sa., 15.00
FSG Weser/Verna - MF Göttingen II Sa., 16.00
FCL Adelebsen - Bovender SV Sa., 16.00
Tuspo Weser Gimte - SG Harzhorn So., 11.00
VfL Ol. Duderstadt - SG Denkersh./L. So., 11.00
Germ. Dassensen - SG Wulften/Lindau So., 11.00

Scharzfeld. Hundesportlerin Sabine
Zwicker vomDVGScharzfeldkann
auf ein erfolgreiches Sportjahr zu-
rückblicken.Mit ihremBorder Col-
lie Rüden Caligo startete sie bei ver-
schiedenen Rally Obedience Tur-
nieren jeweils inderKlasse2under-
zielte weitestgehend vorzügliche
Ergebnisse.
Beim Heimturnier des DVG

Scharzfeld imApril erreichten Zwi-
cker und Caligo 87 Punkte mit dem
Werturteil sehr gut. Den Anschluss
bildeten im Juni die Rally Obedien-
ce-Veranstaltungen des HSV Oste-
rode unddes PHVHameln.Hier er-
rang das Teambei beiden Turnieren
99 Punkte, das Werturteil vorzüg-
lich und den zweiten Platz. Die
Highlights waren die Teilnahme an
der Landesverbandssiegerprüfung
im September, ausgerichtete vom
PHVNiedergandern, inder sichdas
Team 99 vorzügliche Punkte und
den zweiten Platz sicherte – sowie
die Teilnahme am Niedersachsen
Rally Obedience-Championat im
Oktober, ausgerichtet vom PHV
Hameln. Hier errang Sabine Zwi-
cker mit Caligo 91 Punkte, das
Werturteil vorzüglich und den fünf-
ten Platz.
Beim Rally Obedience bewegt

sich das Teammöglichst schnellmit
demHundbei Fußdurch einenPar-

Jolyn Beer ist als
Sportlerin des
Jahres nominiert
Hannover. Die 17-köpfige Jury für
die Niedersächsische Sportlerwahl
2018 hat die Nominierten festge-
legt. Auch einige Harzer und Sport-
ler aus dem Landkreis Göttingen
sind unter den vorgeschlagenen
Sportlern.
Nominiert sind für die Wahl zur

Sportlerin des Jahres unter ande-
rem die Sportschützin Jolyn Beer
von der SB Freiheit und die Drei-
springerin Neele Eckhardt von der
LG Göttingen. Außerdem stehen
Pernille Harder (Fußball), Laura
Klaphake (Springreiten) undHinri-
ke Seitz (Faustball) zur Wahl.
Der Clausthal-Zellerfelder Arnd

Peiffer (Biathlon), Maurice Tebbel
(Springreiten), JakobThordsen (Ka-
nurennsport), Andreas Toba (Tur-
nen) und IgorWandtke (Judo) wur-
den für die Wahl zum Sportler des
Jahres, der deutsche Frauen-Dop-
pelvierer mit Carlotta Nwajide und
Marie-Cathérine Arnold (Rudern),
der TSV Hannover Burgdorf
(Handball,Männer), derVfLWolfs-
burg (Fußball, Frauen), Waspo 98
(Wasserball, Männer) und der VfL
Oldenburg (Handball, Frauen) für
dieWahl zurMannschaft des Jahres
vorgeschlagen.
DergenaueStartderWahlwird in

denkommendenTagen bekannt ge-
geben. DerWahlzeitraum endet am
31. Januar 2019.DieGewinnerwer-
den beim Niedersächsischen Ball
des Sports gekürt.

Robert Koch
05522-3170-350
Gipsmühlenweg 2-4
37520 Osterode am Harz
Fax (05522) 3170-390
sport@harzkurier.de
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So leicht wie hier im Heimspiel gegen Nienburg II wird die HSG oha in Rosdorf kaum zum Abschluss kommen. FOTO: MARK HÄRTL / HK

Caligo hört bei
Zwicker aufs Wort
Rally Obedience-Team sammelt Topplätze.

cours, innerhalb dessen verschiede-
ne Stationen zu durchlaufen sind.
Die Stationen bestehen aus Schil-
dern, die dem Team sagen, was an
dieserStelle zu tun ist und inwelche
Richtung es nachErfüllung derAuf-
gabe weiter geht.
Jedes Schild trägt ein Symbol für

eine Übung aus dem Unterord-
nungsbereich: Wendungen in jede
Richtung, ein Slalom um Pylonen,
das Voraussenden über eineHürde,
Bleib-Übungen,Vorsitzen, Platz aus
der Bewegung und so weiter. Ein
Parcours besteht aus im Schnitt 20
dieser Übungen. Je nach Reglement
muss er innerhalb einer bestimmten
Zeitdauer, zum Beispiel vier Minu-
ten, absolviert werden.

Sabine Zwicker mit ihrem Border
Collie Rüden Caligo. FOTO: VEREIN

Von Robert Koch

Rosdorf. Alle Augen auf die HSG
oha: Zur ungewohnten Primetime
amFreitagabend ist dieMannschaft
von Trainer JensWilfer im nächsten
Punktspiel der Handball-Verbands-
liga gefordert. Die Harzer gastieren
zum Kreisderby bei der HG Ros-
dorf-Grone, Anwurf in derHalle im
Rosdorfer Siedlungsweg ist 20 Uhr.
Die Ausgangslage ist mit einem

Blick auf die Tabelle klar. Die Gast-
geber stehen als Vorletzter unter
enormemDruck, dieHarzer rangie-
ren nach einem guten Saisonstart
auf Platz vier undkönnen relativ be-
freit aufspielen. „Die Favoritenrolle
kann ich diesmal nicht wegreden“,
gibt daher auchWilfer zu, warnt zu-
gleich aber vor einem schwer einzu-
schätzenden Gegner: „Bei Rosdorf

haben immer wieder Spieler ge-
fehlt, zuletzt zeigte ihre Tendenz
aber schon nach oben.“ Nach dem
Abstieg aus der Oberliga haben die
Rosdorfer einen kompletten Um-
bruch vollzogen. Ihren bislang ein-
zigen Saisonsieg feierte die HGRG
im Derby gegen Geismar, weitere
Punkte werden dringend benötigt.
Die HSG will ihrerseits alles da-

ran setzen, dass die Punkte mit an
den Harzrand wandern. „Wir fah-
ren frohen Mutes dahin, zumal
auch unser letzter Ausflug nach
Göttingen von Erfolg gekrönt war“,
sagtWilfer unddenkt andenSieg in
Geismar, der bislang einzige Aus-
wärtserfolg seiner Mannschaft in
dieser Spielzeit. Käme ein Sieg in
Rosdorf hinzu, würde die HSG ihr
Punktekonto auf zwölf Zähler auf-
stocken. „Für uns bietet sich die

schöne Gelegenheit, dass wir uns
oben in der Tabelle festsetzen kön-
nen“, fordert der Coach daher volle
Konzentration.
Für sein Team gilt es, an die her-

vorragendeVorstellung gegenNien-
burg II anzuknüpfen, als das Spiel
von der ersten Minute an diktiert
wurde. „Auf keinen Fall sollten wir
den Start verschlafen, auch wenn
wir unsere Stärken nach hinten he-
raus haben“, mahnt Wilfer. Ge-
spannt ist er, wie seine Spieler mit
der ungewohnten Zeit umgehen:
„Das ist doch etwas anderes, vom
Kopf und auch von der Belastung,
als wenn man freitags trainiert.“

Hoffen auf die eigenen Fans
Um das Unternehmen Auswärts-
sieg erfolgreich umzusetzen, baut
die HSG auch auf die lautstarke

Unterstützung der eigenen Anhän-
ger. „Es wäre toll, wenn uns in Ros-
dorf viele Fans unterstützen“, sagt
Wilfer und freut sich auf dieDerbys-
timmung in der Halle. Dass in Ros-
dorf mit Haftmittel gespielt wird,
sieht er relativ unproblematisch:
„Das haben wir auswärts schon öf-
ter gehabt und konnten uns daran
gewöhnen.“ Bei der Kaderzusam-
mensetzung muss er vor allem auf
Außen ein wenig improvisieren.
Da mit Christoph Großengießer

und Jan Mißling die beiden Links-
außen fehlen, wird Torben
Schweidler viele Spielanteile auf
der Position bekommen. Unterstüt-
zung imRückraumgibt es durchKi-
lian Strüver, während Simon Eich-
horn für den erkrankten Jannis Bo-
dewieder die Rolle des zweiten Tor-
hüters übernimmt.

HSG will zur Primetime punkten
Die Verbandsliga-Handballer gastieren heute um 20 Uhr bei der HG Rosdorf-Grone.

Kooperations-
partner richten
Turnier aus
Anfang Dezember rollt
der Ball in Osterode.
Osterode. Als TuspoPetershütte, der
1. FC Freiheit, der SV Förste und
der TSC Dorste zu Beginn des Jah-
res eine Kooperation im Jugendbe-
reich beschlossen, kam auch
schnell derWunsch nach einem ge-
meinsamen Hallenturnier auf. Mit
der Sparkasse Osterode konnten
dieVereineeinenPartnerundSpon-
soren fürdieAustragungdesTurnie-
res gewinnen.
Die Planungen für die Turniere

sind inzwischen abgeschlossen, am
1. und 2. Dezember werden sich in
der Osteroder Röddenberghalle je-
weils ab 9 Uhr insgesamt 25 Mann-
schaften in vier Altersklassen mes-
sen. Die ausrichtende JSG Sösetal-
Petershütte-Freiheit freut sich auf
spannende, faireSpieleundvieleEl-
tern, Geschwister und Großeltern,
die ihren Kindern vor Ort die Dau-
men drücken.
Neben Teams aus dem RaumOs-

terode konnten mit dem JFV Rhu-
me-Oder und demVfL Ellrich auch
Mannschaften aus anderen Land-
kreisen gewonnen werden. Beson-
ders freuen sich die Veranstalter
über die Zusage der U13-Mann-
schaft des 1. SC Göttingen 05.

Die Turniere im Überblick:
1. Dezember, 9 Uhr: G-Junioren mit
FC Merkur Hattorf, VfR Osterode, FC
Westharz, JSG Südharz/Zorge, JSG Sö-
setal, JSG Petershütte-Freiheit
1. Dezember, 13 Uhr: F-Junioren mit
JSG Harztor, FC Merkur Hattorf, VfL
Herzberg 08, JSG Wulften/Bilshausen,
1. FC Freiheit, JSG Sösetal-Petershütte
2. Dezember, 9 Uhr: E-Junioren mit
FC Merkur Hattorf, SSV Neuhof, VfL
Herzberg 08, VfR Osterode, JSG Pe-
tershütte-Sösetal, Tuspo Petershütte
2. Dezember, 13 Uhr: D-Junioren mit
VfL Ellrich, 1. SC Göttingen 05 U13, JFV
Rhume-Oder, JSG Sösetal, VfL Herz-
berg 08, Tuspo Petershütte II, TuSpo
Petershütte

U16-Mädchen des
NFV können ihre
Stärke nicht zeigen
Barsinghausen. Die niedersächsi-
schen U16-Juniorinnen (Jahrgänge
2003 und 2004) sind beim Nord-
deutschen Länderpokal in Barsing-
hausen hinter den Erwartungen zu-
rückgeblieben. „Aufgrund unserer
individuellen Stärke hätte mehr als
Platz drei herausspringen müssen.
Wir haben alsMannschaft nicht gut
gespielt“, kommentierte NFV-Ver-
bandsportlehrer Thomas Pfann-
kuch das Abschneiden.
Stark dagegen die Leistungen des

Teams aus Schleswig-Holstein. Mit
der makellosen Bilanz von drei Sie-
gen in drei Spielen und einem Tor-
verhältnis von 8:0 wiederholte der
nördlichste deutsche DFB-Landes-
verband seinen Vorjahreserfolg in
dieser Altersklasse. Spielerinnen
aus Südniedersachsen standen
nicht im NFV-Kader.

Leon Hintze
löst Ticket für
DTTB Top 24
Hattorfer überzeugt
bei Ranglistenturnier.
Biberach. AmvergangenenWochen-
ende trafen sichDeutschlandsbeste
Nachwuchsspieler zum Top 48
Bundesranglistenturnier der Ju-
gend in Biberach in Baden-Würt-
temberg. Erstmals ging dabei auch
der aus Hattorf stammende Leon
Hintze in dieserAltersklasse anden
Start.
Für die insgesamt 96 Teilnehmer

bei den Jungen und Mädchen ging
es dabei um die Qualifikation zum
DTTB Top 24 Bundesranglistentur-
nier Ende November in Dillingen.
Der TTVN trat mit sechs Athleten
den Kampf um die Plätze 1 bis 20
an, die zur direkten Qualifikation
führen.
Hintze, der inzwischen für den

TSV Algesdorf im Punktspielbe-
trieb unterwegs ist, landete in seiner
Vorrundengruppe auf Rang zwei
und spielte imAnschluss im oberen
Tableau um die Topplätze. Die Vor-
rundenplatzierung war damit
schon gleichbedeutend mit der
Qualifikation für das DTTB Top 24.
In der Endabrechnung belegte der
Hattorfer nach einer überzeugen-
den Leistung schließlich Rang 14,
im ersten Jugendjahr eine durchaus
beachtliche Leistung.

In den weiblichen
Konkurrenzen gibt
es noch freie Plätze
Göttingen. Am 10. und 11. Novem-
ber richtet Torpedo Göttingen die
Bezirks-Individualmeisterschaften
im Tischtennis der Schüler und Ju-
gend in der IGS-Halle in Geismar
aus. Nach dem Meldeschluss am
vergangenen Freitag stehen inzwi-
schen auch die Teilnehmerfelder
fest.
Während die Felder beimmännli-

chen Nachwuchs komplett gefüllt
sind, gibt es inallenweiblichenKon-
kurrenzen noch freie Plätze, für die
sich Spielerinnen nachmelden kön-
nen.

Weitere Informationen unter
www.ttrv-suedniedersachsen.de.
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